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Veranstalterin Landesstelle Jugendschutz  

Niedersachsen (LJS) 

 Fachreferat der LAG der  

Freien Wohlfahrtspflege in Nds.e.V. 

Leisewitzstr. 26 

30175 Hannover 

Tel.: (05 11) 85 87 88 

 Fax: (05 11) 2 83 49 54 

 www.jugendschutz-niedersachsen.de 

 info@jugendschutz-niedersachsen.de 

 

 

Leitung Traudel Schlieckau, LJS 

 

 

Referentin Sabine Bösing, Dipl. Sozialpädagogin, 

Suchttherapeutin, Koordinatorin des 

Bundesmodellprojekts SKOLL 

 

 

Datum 24. März 2011 

 
 
Ort Bischöfliches Priesterseminar 

 Große Domsfreiheit 5 

 49074 Osnabrück 

 (0541) 318-450 

  
 

Kosten 65 € (inkl. Verpflegung, Getränke und 

Arbeitsmaterialien) 

Bitte überweisen Sie den Betrag, 

nachdem Sie eine Anmeldebestäti-

gung erhalten haben. 

 

 

Anreise Etwa 14 Tage vorher wird mit der 

Anmeldebestätigung auch eine Weg-

beschreibung zugeschickt. 

 

 

 

 

Kumpel Alkohol 
 

Alkoholprävention an  

Berufsbildenden Schulen 
 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 24. März 2011 
Bischöfliches Priesterseminar, Osnabrück 
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Seminar 

 

Kumpel Alkohol 
 

Alkoholprävention an  

Berufsbildenden Schulen 
 

 
Die Arbeitsmaterialien “Kumpel Alkohol“, herausge-

geben von der Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder- 

und Jugendschutz, wurden insbesondere für Lehr-

kräfte an Berufsbildenden Schulen entwickelt, die 

Jugendliche und junge Erwachsene auf ihrem Weg 

in die Berufswelt begleiten. Erschwert wird diese 

Aufgabe nicht nur durch schwierige Rahmenbedin-

gungen wie die schlechten beruflichen Perspektiven 

der Schüler und Schülerinnen, sondern auch durch 

deren mangelnde Schulleistung, häufige Fehlzeiten 

und oft genug auch durch deren riskanten oder re-

gelmäßigen Alkoholkonsum. 

 

Die Broschüre enthält Unterrichtsmaterialien, die 

interessierte Lehrkräfte bei der Bearbeitung des 

Themas Alkohol unterstützen. Mithilfe der Bausteine 

sollen die Schülerinnen und Schüler zu einem eigen-

verantwortlichen und risikobewussten Umgang mit 

Alkohol befähigt werden. 

Ziel des Seminars ist es, einzelne Bausteine der 

Handreichung „Kumpel Alkohol“ kennenzulernen, 

praktisch zu erproben und Möglichkeiten des Einsat-

zes im Unterricht zu erörtern. 

 

Eingeladen sind Lehrkräfte und Schulsozialarbei-

ter/innen, die an Berufsbildenden (und auch an all-

gemeinbildenden) Schulen arbeiten. Die Materialien 

eignen sich für die Suchtvorbeugung mit jungen 

Menschen ab 14 Jahren. 

 
 

Traudel Schlieckau 

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen  

Programm 

 
Donnerstag, 24. März 2011 

 
  9.30 Anmeldung und Stehkaffee 
 

10.00 Begrüßung und Einführung 
 Traudel Schlieckau, LJS 
 

10.15 Kennenlernen der Teilnehmenden 
 

10.30 Kumpel Alkohol 

 Konzeption der Arbeitsmaterialien 
 

11.15 Alkohol – Zahlen und Fakten 

Mythen und Meinungen rund um den 

Alkohol (Materialien Baustein 1) 
 

12.30 Mittagspause 
 

13.30 Alkohol, der Retter in der Not 

 Funktion und Gefahren von Alkohol 

 (Materialien Baustein 4) 
 

14.15 Alkohol und das Gesetz 

 Was ist erlaubt, was verboten, und 

welche pädagogischen Konsequenzen 

ziehe ich daraus? 

 Traudel Schlieckau und Sabine Bösing 
 

15.00 Kaffeepause 
 

15.15 Alkohol und der Kick 

 (Materialien Baustein 6) 
 

16.00 Fragen der Umsetzung und  

 Auswertung 
 

16.30 Ende der Veranstaltung 

 

 

Referentin: Sabine Bösing 

Anmeldung bis 2. März 2011 

 
Hiermit melde ich mich verbindlich für das Seminar 

an und übernehme die Kosten in Höhe von 65,-  

Euro (inkl. Verpflegung) und Arbeitsmaterialien. Im 

Fall einer Absage bis zu zwei Wochen vor dem Ver-

anstaltungstermin entstehen mir keine Kosten. 

 

Kumpel Alkohol 
Buchungsnr. S1120 

 

�  Ich bin damit einverstanden, dass meine  
Anschrift an andere Teilnehmende zur 

Verabredung von Mitfahrgelegenheiten  

weitergegeben wird. 

�  Ich möchte vegetarisches Essen. 

 

weibl.   männl. .   

 

 (Bitte in Blockschrift ausfüllen!) 

 

Name / Vorname 

 

Institution 

 

Straße / Haus-Nr. 

 

PLZ / Ort 

 

Telefon / Fax 
 

E-Mail 

 
 

Datum / Unterschrift 


